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Liebe Kolleginnen, liebe Kollegen! 

 

 „Lebe ich, wer ich bin?“ 

Der Alltag - allgegenwärtig.  
Und doch leben wir manchmal mit ihm an uns vorbei.  

In diesem Workshop erforschen Sie Ihre Persönlichkeit sowie Ihren Lebensalltag: 
spielend, denkend, schreibend, tanzend, sprechend oder beobachtend. Sie bringen Ihr Sein 
mit Ihrem Tätigsein in Beziehung, schaffen eine Verbindung zwischen Ihrem gefühlten und 
Ihrem gelebten Ich.  

Mit Leichtigkeit und stets freiwillig experimentieren Sie anhand schöpferischer Angebote 
und beleuchten Ihre Gewohnheiten, Stärken, Stolpersteine, Kraftquellen, Leidenschaften,... 
Durch lustvolles Erkunden und Gestalten kommen Sie sich selbst nahe. Im Austausch mit 
der Gruppe erscheinen reizvolle Anregungen und Perspektiven für Ihr Leben. 

Schließlich entwerfen Sie ein konkretes Vorhaben, das Sie als Bereicherung in Ihren 
Alltag mitnehmen können. Sie werden inspiriert in diesen Alltag zurückkehren mit einem 
beschwingten Schritt in Richtung: 

„Wer ich bin, ist, was ich lebe!“  

 

Für Menschen, die noch nicht alles über sich wissen.  
Für Menschen, die gern mehr von sich haben.  
Für Menschen, die sich und andere bewegen wollen. 

 

 

Leitung: 

Jutta Lemmle  
Dipl. Sozialpädagogin, Tanzpädagogin, systemische Beraterin und Supervisorin (DGSF) 

 

 

Anmeldung/Veranstaltungsort:  Termin/Seminarzeiten: 

Würzburger Institut 
Ludwigstraße 8a 
97070 Würzburg 
Internet: www.wuerzburger-institut.de 
Email: info@wuerzburger-institut.de 
Tel.: (09 31) 3 53 91 32 

 

 04. und 05. April 2022 

Seminarzeiten: 

10:00 bis 17:30 Uhr 

09:00 bis 16:30 Uhr 

 

Teilnehmerzahl:  Kosten: 

16 Teilnehmer 

 

 
200,00 (WB-Teilnehmer) 
220,00 (externe Teilnehmer) 

 

Selbsterfahrung 
 

„Ich im Alltagsgesicht“ 
 

Ein schöpferischer Workshop zum 
Ergreifen der Gegenwart 
 

 

mailto:info@wuerzburger-institut.de
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Würzburger Institut für systemisches Denken und Handeln 

Das Würzburger Institut für systemisches Denken und Handeln führt seit 1992 Fort- und 

Weiterbildungen für das systemische Arbeiten mit Einzelnen, Paaren, Familien, Teams, 

Gruppen und Institutionen durch.  

In der Fort- und Weiterbildung übersetzen wir familientherapeutische, systemische sowie 

organisationssoziologische und -psychologische Theorien in Handlungskonzepte für die 

Tätigkeit in psychosozialen, medizinischen, kirchlichen und pädagogischen Berufsfeldern. 

Die persönliche Weiterentwicklung der Fortbildungsteilnehmer sehen wir als zentrale 

Bedingung an, um kompetent arbeiten zu können. Die enge Verzahnung von 

Theorievermittlung, Beratungsmethodik, Üben beraterischen Handelns und Selbsterfahrung 

sowie die Integration körperorientierter Vorgehensweisen sind charakteristisch für unser 

Fortbildungskonzept.  

Die Weiterbildung in systemischer Familientherapie wird von den Leiterinnen des Institutes 

und Gastreferenten durchgeführt. Das Ausbildungscurriculum ist anerkannt vom Deutschen 

Dachverband für Familientherapie und systemisches Arbeiten (DFS). 

 

Sylvia Betscher-Ott  Silvia Bickel-Renn 

Dipl.Soz.Päd., Lehrtherapeutin für System- 

und Familientherapie (DGFS), Supervisorin 

(DGSv), Approbation als Kinder- und 

Jugendlichenpsychotherapeutin, 

Weiterbildung in Gesprächspsychotherapie, 

Eheberatung, Mediation und Supervision; 

langjährige Mitarbeit an einer Erziehungs- 

und Eheberatungsstelle; in freier Praxis tätig 

mit den Schwerpunkten Beratung, 

Supervision und Fortbildung.  

 

Iris Thanbichler 

Dipl.Soz.Päd., System. Familientherapie  

(DGSF), System. Supervision und Coaching  

(DGSF), Lehrtherapeutin für System- und  

Familientherapie, Weiterbildung in IFS und  

Trauerbegleitung. Langjährige Tätigkeit in der 

Jugendhilfe und ehemalige Leitung einer  

Beratungsstelle, in freier Praxis mit den  

Schwerpunkten: Beratung und Supervision 

  

 

 
Dipl. Päd., Lehrtherapeutin für System- 

und Familientherapie (DGFS), 

Psychotherapie mit Einzelnen, Paaren 

und Familien, Approbation als Kinder- 

und Jugendlichenpsychotherapeutin, 

Supervisorin; ehemalige Leitung einer 

Beratungsstelle; arbeitet in eigener 

Praxis, Integration von 

körperorientierten Verfahren: Focusing 

und Tanz. 

 
Dr. Atilla Höfling 

Dipl.-Psych., System. Familientherapie (DGSF) 

Lehrtherapeut für System- und Familientherapie 

(DGSF im Zertifizierungsverfahren) 

langjährige Tätigkeit in der stationären Jugend- 

hilfe, tätig in einer Familienberatungsstelle mit den 

Schwerpunkten: Paarberatung, Beratung bei  

Trennung und Scheidung, Beratung von  

geflüchteten Familien, Erziehungsberatung 

 
 

Weitere Angebote des Instituts: 

 Systemische Supervision und Coaching im Profit- und Non Profit-Bereich 

 Team- und Organisationsentwicklung 

 Seminarveranstaltungen 

 Einzel-, Paar- und Familientherapie 
 


